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Ishrlicher lPerkauf vori 

Embwideries und Spitzen 
beginnt am Donnerstag den 11. April. l 

Unseie ci.;i-i:c vaoimiioii vdii Fabrik-Enden der feinsten istiinbiic Ein- 
bkvldkiies iirski preiiioi S, qefiiufi iiii nur einen Viiichiheis ihres wirklichen Wei- 

sheö und mer«-e« lisci i:i Matt-ji«- Wciisr offciiriz 

Port-c 1—--«.s.«.iiii«iic (5iiibioiksi1i, iisauläiee sc Waare, Verkauikpieis pro 

Partie 2—(Fi.ii:1«iitc kaizm niiiiti bis zii ls-c, Veikiuiigpnis pro;1)·.nk-...«....9c 

Partie »— Ciiiiibii Hinz-S und knsiii tin-J irserih bis zi Es ., Bcikkiiifgpieis i 
pro Yiio USE-ei 

Partie 4s—-’Lkieii-3 Cis-»Vin- Cfinbioixkeiy, Lksc Werthe, Link. iiiszxiieisz vir- 
i 

Cis-s »iiizci 
Vorm-J- Cxtmnti :It.--fl-».·g, t.'-—SO Zollbrejk Ertmsvenlte, ähnlich e Reduktionen 

IF 
« Tis- Wiss ten Mem Stücke sin» sehr verschieden. und wir können sie 

nicht dst schneiden ci is rntr nth Nest tm en kurze-S Stück übriq behalten würden 

S stz . Eine Virtstie Juntmtmns LthLSpitzctL1:Z.Z)ntdttitcke, 
Pl »Erl. weit-n Säc, zum Wut-tut jetzt pro Esück ........... 20c’ 

Feine Jmitnttons Totchon Spitzen, tvetth bis sit l«’-c ntn Libid, metktusgi 
preis pro and 5c 

Nenc Anznge für weniger als die Hälfte. 
Wir sanften eine Partie Tuch und ließen es in Damensmügen ausarbeiten 

Wir kaufte-c das Tuch zu seht niedrigem Preis und sind tnfotqedessen tm 
Stande Zahlen an An üaen zu quottren Vte wett ttntek den gewöhnlichen 
sieben Etc sind vetfe tiqt nttg emet qtttcttsv unlttät Home Zpuns und 
Etwas-UT T oubte . Ve· tstkd n II fln mont, kurz- betet-II « Note Röcke, 
Flora Effekts unten ts um« fassen niesen-sites- ? .7:::« ; Irr-»er- minim- 

blnn, in in bät-I »Nun und t"" !." ; M ink- «- f- ’-:«« its-; zu 

44,tn.dte1nt s i« tf fset-Mk der -·-»ts:es. «-·- Efle «- 

d:3 79 wärt-, unser Ums-, fis htue Re noty lten .. .. .. ... 

LWJOOHWG 
Unooln Neb. 

; 
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Vom eurer-Zischen Schacht-rein 

iJllinoisz Staats-zirkung 

Russische Kr ezssch:if verlassen in sel- 
ben Viomente den grossen französischen 
Kriegshafem w s- in demselben em itali- 
enisches Geschirr-Der esntrifft und der 

Präsident You set als Nemäsmtant des 
VIII-k- .. Geer Regierung von Frank- 
reich nach Toulnn fis-h begiebt, um die 
italienischen Seele-rate tu begrüßen. Das 
ist jedenfalls ein derswrtstrativer Akt Die 
Bedeutung diese-«- Demonrteatioe kann 
aber naturgemäß keine andere fein, als 
eine entschiedene Mißbilligung Fee-Wie- 
derannäherung Frankreich-Z an Jtaliem 
einer Annäherung, welche sich namentlich 
durch die neue. Jtulien günstige Zeitge- 
feygebung Frankreichs vollzog Ja de 

französiichen Presse selbst erheben sich 
bereits Stimmen, welche diese Deman- 
stration Rußlands als eine »Organe 
Beleidiguuq« Frankreichs durch das mit 

ihm alliirte Rußlnnd, als eine Herausn- 
mung der neuen Politik Frankreichs ge- 
gen Jtalien bezeichnen 

Das Wort von einer brutalen Beleio - 

gnug inag allzu scharf gewählt sein; aber 
die Abfahrt des russischen Geschmattere 
ans Tonleit, um weder den Präsidenten 
Saul-et nach die italienischen Kriegsschif- 
fe begrüßen zu müssen, ist aewiß memr 
für Frankreich noch für Italien ein Be- 
weis rnfsischer Freundschaft oder auch 
nur Höflichkeit Angenehmere Beric- 
hnngen Italiens zu Frankeich als bis- 
her können, fa lange Jtalien im Drei- 
Imrve verbleibt, für den Dreibund 
selbst und darum für den europäischen 
Frieden nur erwünscht sein. Daß in sol 
chein Augenblicke Rnßland unfreundlich 
de»enonftrirt, ist jedenfalls sehe bemer- 
ken-werth. Eine tximeradschaftliche Be- 
gesung zwischen Theilen der russischen 
und der italienischen Kriegsmacht mag 

iß unter der Nilckerinnerung an die 
listige Niederlage Italiens ini Kriege 

gegen Aseffynien leiden. Aber dieses 
Gefühl der Bitterkeit wäre wohl bei Ita- 
lien gegen Raßland, den Freund Abel- 
fyniensh und nicht bei Nußlaud selbst am 

Plane. Ausland stand nor Kurzem und 
b-I.-. -:--«4t:x ;- 
Fkye cis-ennu- uth gusxuuv gkgcllullcl 
wegen eines Eisenbahngeleises in Tren- 
Tsin unt dem Gewehr in Anschlag, oan 

dem Mandfchurei-Nurnmel nicht erst zu 
sprechen Jetzt giebt ez Frankreich An- 
laß zu ernster Berfrimmurw jetzt ver- 

letzt es Italien, und In seinem Innern 
gährt die Unzufriedenheit der heißt-türk- 
gen Jugend zuzleich nur jener der arbei- 
tenden Massen, während nrhiciftriche At- 
temare nnd Versuche derselben auf die 
höchsten Würdenträger nnd auf den Czar 
seist rasch auf einander folgen. 

Eise Akt sclbstverfchuldeter Jsolirnng 
Mußt-nd- rnag gewiß dem earopäischen 
Frieden eher nur förderlich sein. Be- 
detklich aber ist daß gerade in diesem Au- 
Ienhcicke vom Balken her verlantet, daß 
die maeedoaifche Frage nngestümer als j- 
sah Lösung drängt. Wenn »Am-then- 
Izar an der Rewa sehr fchLechter Laune 
med, dann können die Geoehre am Bat 
can immer von selbst losgehem War 
Mc das eilige. Rad-ruper der russifrher 
chtte Ins Tor-lo- beien heran-rohen de( 

Wie-reichen Oefckwadera betrifft, so ha 
ismchdgmm einen besonders prcanter 
Oessesckuseh weil ja bisher wenigstens 
der Schwiegervater das jetzigen König- 
sme starre-, die neusedackene »königlich 
Ich-ji« von Momenegrry sich des tr- 

ditioneilen allerhöchsten Wohlgefallens 
Hans russrfchen Hof- «ri"reni hat Bedeutet 
Jdie Unnit non Toiilnn km »Schnch dem 

;König» non Fialienoder ein Schach dem 
HPräsiDenten Latini-? 

J « 
— Frau Frrtz Noth erhielt diese 

Woche den Besuch ihrer Mutter, Frau 
Weckbach von Lincoln 

—- Vorgesiern starb bei St. Libory 
Or. Georg KesieL gerade einen Tag nor 

seinem 64ftenGebnrcgrag, welcher gestern 
gewesen wire Er war seit etlichen 
Jahren bereits ziemlich leidend Lesiel 

Wein vor etwas über 19 Jahren nach 
Amerika, hielt sieh erst eine Weile in Jn- 
diana auf nnd kain dann bald noch Ne- 

"brnåka, wo er seit gut 18 Jahren bei St. 
Libory hie Fnrmerei betrieb. Er war 

ein gniet, hieher-er Deutscher, ein harter 
Arbeiter und brachte es mit den Jahren 
zu müßigem Wohlstand. Er hinterläßt 
vier Söhne und drei Töchter, Joha, 
Hans, Andreas und Michael, Frau 
Katie Faß und Fri. Mary und Manga- 
ieihe Kessel Das Begräbnis findet 
heute non der katholischen Kirche aus 
statt. Wir sprechen der Familie unser 
Beileid aus. 

»V(rtuama« Tablelskumen «Gehi1nem1ü 
dung,«« geistige und körperliche Schwäche bei 
Männern und Frauen. Großes Stärkungsi 
mittel Yür schwache Leute. 82. Kann nicht 
billiger tin-irr werden. Garantien von thd 
Trug Co. Verkauft Wholejale und Retail in 
Mag-!- Phakmakm 1146 O Straße, Linn-tm 
(ckeb. BL, oder 3 für III-T Reguläte nnd Ie- 
ginme Mummiwaaken auf Lagerund irgend- 
wohsn versandt. Sagt was Jht wollt- 

Stenetmarken im Wetthe 
von818,287befanden sxchanfbet 
Urkund-, welche in Folge der Trans- 
fetirung des Besitzthums der Wind-Ia 
und St. Peter Bahn nebst Zweiglinim 
an die NorthtpeftermBahn in Red- 

wooge Falls-, Minn» ausgefertigt 
wut 

Markt-Gericht 
Graus Island l 

W.s.-,en·..oean .............. 50—5«·JT 
Hafer- ........... 24 
Garn » .............. 86——37 
Log-gern ................ 7 
yvlerste ..· » ............. 30 
Kartoffeln, ................... 60 
Heu ver Tonne ............. 8.0() 
Stk h » ............... 3—4j 
Mutter .vek Vin. .. ... ., 120 
Eier- .pec Syd- ...... ........... 9 
Hithneh per lb .......... Cz 
Dis-verne. .er 100 Psd ...... 5 3 
Schlachtvieh » » » ...... TM 
Kälber, fette, pro Ad. ............ s 

PETER JkssM 
Häupter in feinen 

Beinen n. ezsieiuiiren 

Mk Bitt Kess. miaky Zier 
trittst-e vertequ 

Ecke 10. sub R Straße, Links-lit, Nes. 

fis Hehre Feier-. I 
Va- Venkinal.Gen. cogan's ins Washington enthüllt. 

l 
Ansprachen des Präsidenten nnd 

des Senators Depem i 
« 

; 
Yeseidignng des neuen gierinsdms 

ansakles Dotter-der c. Here-. z 

Denk des New Vorker Etadtkaihz sur Carnes 
« 

gie z Geschenk. 

21n5 der Bitndcsbanptsiadt. 
Wafhington,D.C.,10.April.;· 
Einweihung des Logansmostumentes. 
Die Reiterftaiue des Generalmajors 

John A Logan, welche sich auf einems 
imposanten Piedestal aus Erz tm Jowa! 
Circle erhec i, wurde heute in Gegen-Z 
wart des Präsidenten des Kabinets 
der Wittwe und der Verwandten des- 

tapferen Kriegers enthüllt Es halte 
sich eine große Menfchenmenge, darun- 
ier viele seiner ehemaligen Kriegs- 
kameradea in Uniform. eingefunden 
Der Bildhauer Franklin Simrnans, 
welcher in Anerkennung der künstle- 
rischen Vollendung des Werkes vom 

Könighumbert von Jtalien die Ritter- 
Würde erhielt, war gleichfalls zugegen." 
Um 2 Uhr 40 Minuten ließ George 
Inder-, ein Enkel des gefeietten Krie- 
gers, die Hülle fallen und unter der 

amerikanischen Flagge erblickte die 
jauchzende Menge die kühne Figur vonI 
.Black Jack« Lagan auf seinem Streit- 
rosse. Der Präsident und die Mit- 
glieder des Kabinets wurden zu des 
Statue durch eine Militärparade unter 

dem Commando von Oberst Franck-i 
L. Günther vom 4.— Vundes:-Artillerir z 
regiment geleitet Jn der Parade be—; 
fanden sich Artillerie- und Jnfanterie- 
Abiheilungen der regulären Atmer. ein; 
Seehataillon und eine Compagnie MA- E 
rineieuppen vom SchiffsbaulzaL ein 
Beginnens let Miliz des Disttitts von 

Columbia, ferner noch Mitglieder derc 
Armee-Vereine vom Tennessee und; 
Cumberland sowie von loialen Weis-Z 
cllllcnllckclllllh 

Jn Begleitung von Frau Logan de- 
fand sich Oberst Maxwrll Woodhull 
General chnn’s Adjntant wälxrenT 
des Bürgertkieges. « 

Den Vorsitz bei den Ceremonien 
führte General Geeenville W. Dodge, 
Präsident der Armee vom Tennessee 
und der einzige lebende General drr 
Bronzegruppe am Denkmal, welche 
einen Kriegsrath unter General Logan 
darstellt. Nachdem der Vorsitzende sei- 
nem verstorbenen Chef einen warmen 

Nachka gewidmet. stellte er der Ver- 
sammlung den Bildhauer, Hen. Sim- 
nions, por. Dann ging die Enthül- 
lnng des Denkmals vor sich, während 
welcher eine Abtheilung des 4. Attil- 
lerte-Regiments einen Salut abgab. 

Präsident McKinley hielt darauf 
eine von häufigem Beifall unterbro- 
chene Ansprache, worauf die Feflrede 
Von Senatot Depew aus New York 
folgte. Nach Schluß dieser Rede der- 
lag Senator Cullonr aus Illinois ein 
Schreiben des Gouverneurs Paus- 
welches dem Bedauern· Ausdruck gab, 
daß es dem Gouverneur nicht vergönnt 
sei, un der Ehrung des aus Illinois 
hervorgegangenen Helden theilqu 
men. Die Einsegnung wurde von Bei-. 
J. G. Buller von hier vorgenommen 
Die Statue von Logan ist damit dem 
amerikanische-e Volke übergeben und 
nunmehr den großen Denlmälern de: 
nationalen Hauptstadt wtlrdig einge- 
reiht. 

I-I-:--t.ss--- 
---»»-. singe-Y- 

Die heutige Radinetksitzung dauexte 
c 

Ungefähr eine Stunde-. Der neue- 
Obetbundeganwalt Philander E. 
Knox wurde seinen Collcgen 

i 
t 
v 
I 
« 

dargestellt und machte einen 
seht günstigen Eindruck. Ein großer 
Theil det Sitzung war der Erörterung 
der Entschädigung gewidmet, weich-. 
die Mächte von China fordern. Von 
der gemeldeten Berwetfung des PMB-—- « 
schen Amendements durch die minnt- 
sche Betfassungsconvention hatte die 
Regierung keine amtliche Mittheixung 

zerspalten Die Angelegenheit wurde 
vom Kabinet existiert Und es wurde für » 

s 

I 
i 
i 
1 

augenscheinlich gehalten, daß General« 
Wood eine so wichtige Thatsache, faus 
sie auf Wahrheit beruhte, nicht mitge- 
thetlt habe. ht. Knox wurde unt 10 
Uhr 30 Minuten vom Richter Schircs 

Vom Obeebundesgeticht vereidigt. 
Dank an Carnegie. 
New York,10. April. 

Der Stadtmth hat in feiner herrit- 
gen Sitzung die Refoiution des Rats-di 
der Aldermen angenommen, worin 
Andre-w Carnegie für sein Geldstnk 
von 85,000.000 der Dank der Stadt 
ausgedrückt wird. Bekanntlich ist das 
Geld für die Gründung von Bidlkothesi 
ten bestimmt; 

Fürst Hatzfeldt jun. 
«erYork,10.April. 

Jst-st- Ieanaasis Ein-art- Iofeph Ga- 
bin-i m- » 

km Wung m 
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en Bord des Tunntddanwfett »Skr- 
vin« hier angekommen Der Iiieft ist 
der Schwiegersohn des derftotdenen 
Eifenhahnmagnaten C. P. Hnntings 
ton,«der seiner Adoptivtochter Einka, 
der Gemahlin des Fürsten, 81.000,000 
hinterließ. Der Vater des Fürsten ist 
der deutsche Botschafter in England. 
Eine Petition der Arbeiter Porto 

Rieo’z. « 

New York 10. April 
Herr Santiago ngesias, Delegai 

des Arbeiter- Vereins von Porto Rico 
der auf dem Dampfer Panie« aus 
Sen Juan eintraf, iiberhringt eine Pe- 
tirion der Arbeiter von Porto Rico an 

den Präsidenten McKinletn 
Jn dieser Petition, die 6000 Unter- 

schriften trägt, führen die Portokicaner 
alls: 

»Das Elend mit alP feinen schreck- 
lichen Folgen, greift in unseren Woh- 
nungen mit rasender Geschwindigkeit 
mn sich Dasselbe hat bereits eine der-» 

artige Höhe erreicht, daß viele Arbeiter 
Hungers sterben, während andere, de-; 
nen der Muth fehlt. ihre Miitter, f 
Frauen, Schwestern and Kinder dein 

Hunger erliegen zu sehen, Selhitknord 
begehen, i: dem sie sich in den Flut· en 

ertränten oder an irgend einein Baum- 
aste aufhöngenck 
Der Einhalt-dessem der Bitten-Ver- 

treten 
New Orlenng, 10. April. 

Die Klage der hiesigen Buren- Ver- 
treter gegen die Agentur des Dampferz 
.,-Anglo Australian« zur Vethinderung 
der Einschiffung von Mauieseln und 
Pferden in New Orleans nach Süd- 
afrila wurde heute im Bandes-Kreis- 
gericht vor Richter Tarlnnge ausgeru- 
sen. Unter den zahlreichen Zuhörern 
befanden sich General Pentson pon der 
Bundesarinee sowie verschiedene bri- 
tische Oiii irre Die Verhandlung be- 
gann damit, daß die betlngte Partei 
beitritt, Ariegsmaterial aiiixzniiihken 
Und daß sie nur bezwecke, in friedlicher 
Absicht Handelsgiiter nach Südafrila 
zu dringen. 

Anerkennung. 
Links-lei, Neb» 10. Lilan 

StaatsschuisSuperintendeni Zokvier 
hat heute an die Lehrerin Lizzie E. 
Satt-nan, die gestern durch ihre neidete- 
miiihige Aufopferung eine Anzahl 
Schultinder vom Tode des Ertrintens 
rettete, ein Schreiben gerichtet, worin 
er sie wegen ihres Muthes und ihrer 
Entfchlossenheit beglückwünscht- 

2UetallhändleriVerband. 
D e t r o i t, Mich» 10. April· 

Die dritte Jahresconventipn der 
Matt-mai Metal Indes-« Association 
wurde heute im hotel Cadillac eröff- 
net. Nachdem Präsident H. Vierte, 
Seiretör H. F. Bevens und Schatz- 
kneister H. N. Covell von New Yort 
ihre Jahresberichte verleer hatten, 
weiche zeigten, daß der Verband sich 
in ausgezeichnetern Zustande befindet, 
wurden Corniteö ernannt, welche in der 
Nachmittagssitzung Bericht erstatteten. 

Erbängt sich. 
Hamiltom O» W. April. 

Linus Clawson jr., Prinzipal der 
öffentlichen Schulen in der hiesigen 
Vorstadt Lindenwald, hat sich heute 
Morgen in seiner Scheune erhängt. 
Seine betagte Mutter fand ihn ein 
paar Minuten später und auf ihr 
Wehklagen eilte die junge Frau des 
Selbstrnörders herbei, die den Strick 
durchschnitt und sieh eine« Stunde lang? 
alle erdentliche Mühe gab, ihren Mann 
wieder zum Leben zu bringen. Kraan 
heit wird als die Ursache des Selbst- 
nwrdes angegeben. 

Brandstifter an der Arbeit. 
Akten, O» 10. April- 

Letzte Nacht wurde abermals ein 
Versuch gemacht, eine Anzahl Wert- 
stiitten im Ostende der Stadt niederzu- 
brennen. Ein Haufen mit Oel ge- 
triinttet Lumpen war in den Schup- 
pen der «Standard Sah Matble Com- 
panh" in Brand gesteckt worden, wa- 
dureh die Schuppen zerstört wurden. 
Der Verlust beträgt 81000 

Erichtetzt seine Braut nnd sich. 
Ehattanooga, Tenn.,1.0. April. 

T. L. Arringlon, ein bekannter jun- 
ger Mann von Somerville, Ga» et- 

schoß heute Nachmittag Fel. Mit-nie 
Cleglzorm eine hiesige prominenie junge 
Dame, und dann sich selbst. Weing- 
tvn war mit Fel. Cleghorn verlobi ge- 
wesen, doch war die Verlobung auf 
Wunsch der Eltern des Mädchens ab- 
geht-schen worden. Gestein Nachmit- 
tag hatte der junge Mann die Eltern 
des Mädchens 

« 

benachkichiigl, daß, 
»wenn sie ihre Einwendungen gegen die 

Verlobung nicht zutiickzögen, sie sich 
Fauf etwas Schlimmes gefaßt zu ma- 

schen hätten. Heute fiihrie et diese 
EDrohung aus. 

Getheeri nnd gefedert- 
Sioux City, Ja.,10.April 

All-n Smith, der beschuldigt mai-, 
die Isjöhtige Mermis Glutin die vor 

zwei Wochen in einem Hospiial in 
Omaha start-, cuiniri zu haben, wurde 
lesde Nacht, als et vom Theater heim- 
kehrte, von einein 50 Köpfe iiarlen 
Mob iiberfallen und getheett und ge- 
federt. Er wurde ferner aufgefordert 
spinnen U Stunden die Stadt zu ver- 
lassen- 

Ein befriedigter 
skunde 

thut mehr um unsere sinndschaft zu erweitern als man glauben mag. 
Er sagt anderen Leuten wie er hier in unserem Laden behandelt 
wurde, die Methoden die wir anwenden tEin Preis fiir Alle) nnd 

die ausgezeichneten Dienste welche die von uns geiauften Waaren 

leisten. Diese wiederum, nachdem sie überzeugt worden sind, daß 
wir gerade das thun was wir annoneiren, erzählen es il) en Freun- 
den und auf diese Art nnd Weise erhalten wir eine ganze Menge 
Gratiss-i)ieklaitie, als ein Resultat unseres Beiniilsens das Allerbeste 
was wir uns leisten können für das wenigste Geld zu geben. 

Wir wollen uns nicht nnr unsere alten Kunden erhalten 
sondern wir bestreben uns auch neue zu erwerben, und das können 

wir nur wenn wir sie alle gleich reell behandeln. 
Wenn Sie mit irgend etwas was Sie von nns sanftem nicht 

zufrieden sind so sagen Sie es uns und wir werden es recht machen. 
Für nächste Woche offerircn wir einen 

durchwegs ganzmollcnen Männcramug, schwarz, 
Clan Worstcd, gutes Gewicht, gut gefüttcrt, sehr 
propcre Schneiderarbeit—-1W1, also neuester 
3c1)nitt——etn regulärrk 81 2.5s) Werth zu 

s10.00 
Schuhe füi Männer und Knaben. 

SAM HEXTER. 
Der Lin-Ereig- Riciderhåindler 

Unser neuer Stadium-. 

Am Dienstag versammelte sich der al- 
te nnd der neite Stadtrath, der alte zum 
letzten Male und der neiie iiin sich zu ar-- 

ganisiien. Das Leyte was die alte Be- 
hörde that, war, da die Blatteritepide-- 
deinte vorüber, die öffentliche Blblothek 
wieder zti eröffnen. Alle Bücher die in 
Händen von Familien sparen wo die 
Krankheit herrschte, wurden beordeit 
verbrannt zii werden. Hieraus tratenj 
Glover, Mager, Schamin nnd Ale-; 
tander aus und der neue Mayor, 
Cleary, leistete den Anrigeidz dann folg- 
ten die neuen Couneilleiite Glaser 
Sonderinaiin, Broadtvell und Clifsord 
hierin. Ils Präsident des Touncils 
wurde Mesllister gewahlt. 

Mayor Cleary oerlas seine Botschaft, 
in welcher er größte Sparsamkeit und 
Abbezablung von Schulden empfahl. 
Er warnte alle Inhaber von Spiel- 
Lolalen, daß alles Spielen (Gi"linbeln) 
stritt untersagt fein würde. Wegen 
Veihütting von Krankheiten n· s. w. 

fordert er Alle auf, Stalle, Alleys, 
-Sentgruben nnd dergleichen zit reinigen 
iind rein zu halten« 

Er gab an, daß in Bezug auf per- 
inanetite Veibesseiiingen aii Straßen 
i« nd Alleys viel gethan soornui fei sind 

tesürwortete die Fortsetzung foliher Ur- 
;detieii soweit es die Finanzen erlauben. 

Er führte an, daß nistet Friedhof sich 
ji« gutem Zustand befinde, baß vie va- 

selbst gemachtenVcrbessernngen empfeh- 
lenowerih waren, Tit-ich die Einkünfte 
aus orrtiitifteii Begräbnißplähen sei der 

Friedhofsond ietzt in solche-n Zustand 
naß eine Herabseyuisg bei Steueranflage 
für diefen Fand fest ins-glich set, ohne 
oie nöthigen Arbeiten zii beschneiden. 
Ziitii Schluß erbot er sich vie treue Mit- 
hülfe aller Beamten in feinen Bemühun- 
gen. 

Die Botschaft wurde entzegeiigeiioirn 
inen nnd rein Protokoll einverleibt- 

Danii machte det- Mayar die Ernen- 
iiunpen für das kommende Jahr, die 
läniinilieh bestätigt wurden. Sie sind 
ier folgt: 

Vollzeiehef E. C. McCashlaiid. 
Polizisten:—PhiliI-p Röslein sLait 

Weide-ich S Dieb und Benjaniin Fehan 
Stadt-manch M. T. Garten-, 
Jngenietir der Wasser-verke, H. A. 

Gan; Assisietit Jngenienr H. D. La- 
mon. 

Wiegeineister,J JE. hetidrhr. 
Janitor der Stadthalle, H. Schri- 

machet-. 
Straßen-comaiisfär, A. Martinsem 
Idfallanspector, Chai. Witter. 
Kirchhofsanfiehey Jack Goodipitk 
Chef bei Feuerdepnrteiiterits, Thos. 

Billet-. 
Hier-its wurden folgende Cainiteg er- 

Mi: 
Finanzen: —thring, Clissorb und 

Reelr. 
Drncksaihen:-— Glooetz Göhrlng und 

Meslllstm 

Straßen und Alleys:——Btt-sdwell, 
Göhting und Glovetc 

Semetg:s——Göh-mg, Broadwell und 
Sondermsnm 

Betenchtssng:—— UtcAllisiey McLaughs 
tin und Neeie. 

Stadieigemhum:——Sanderm-Inn, 
Cltsiord und Glases 

Polizei- und Gesundheitgbehökde:— 
Reise, Clisfokd und Mcållifteh 

Kirchhof:—(slooer, Bxpadwell und 
Sondermerkm- 

Einkaufss und Rechnungsbegkqubis 
gungglytpösdn --—McAllisieI-, Neese und 
Brot-direkt 

Bärgfchaften u. Licenfen:—Clissord, 
Sondermann und Reife. 

Verfchiedenes: —McLaughlin, Sou- 
dmmmn und Giover. 

Sodann Versagung- 
..--»g 

Ein fthsinderhaftes 
Unglück 

-
-
—

4
.-

i 

—-——v 

pckjsikte in Grund Island u« i- »Hm 
Smßk letzte Woche ihn Juni-« spa- 
zikrte langsam östiich mit einein Aqui- ichinn unter einem Arm uns « 2 :.-«- gika 
Cigakrr. 

Auf einmal rannte ein Uhu- von 
hinten gegen ihn mit solch-J Macht, Daß ver Negeuichitni, welches sich dem Mann in den Mund steckte« ganz durch den Kopf ging. 

Man hat von dem Unglückiichm qui- 
geyundeih baß er 20 Meilen smn dei- Siadt wohnhaft ist und daß ei out sen großen B a r g a i a i gelesen hat die der Graberiest verkcuiiz et wouie ein Dahn-g Paar Linderschahe kaufen für läc» öuc., 75r. das Paar und ums-im et daß er ein inmiq spät wüte, dumm kannte er wie ein Viel-, ums gar sticht nothwendig mai-, denn beim Grab-r kann man immer billig kaufen« Dei- mme Mann wird sorgfältig behandelt bei-m 

Grabcr der Schuf-month 
Gkand Jslasid,Nebi-. 
i 


